
ABAP Core Data Services

Tutorial APP01

Erweiterung App F1873 um ein „Benutzerdefiniertes Feld“
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• Der Kopf eines Kundenauftrags soll erweitert werden um ein Feld 

„Auftragsverantwortlicher“. In dieses Feld soll der Name des Benutzers 

hinterlegt werden, der die fortlaufende Bearbeitung des Auftrags monitoren 

soll.

• In das Feld sollen nur Benutzernamen eingetragen werden können, die der 

Benutzergruppe „ORDER_RESP“ zugeordnet sind.

• Das Feld soll in Transaktion wie z.B. VA01, VA02 und VA03 sichtbar bzw. 

editierbar sein, ebenso in Fiori Apps wie z.B. „Kundenaufträge verwalten“ 

(App F1873).

• Eine Auswertung nach dem Feld im Zuge des analytischen Reportings soll 

möglich sein.

• Das Feld soll über die „Massenpflege“ (App F5091) änderbar sein.

Zielsetzung
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• Das neue Feld soll mit Hilfe der App „Benutzerdefinierte Felder“ 

(App F1481) implementiert werden.

• Eventuell notwendiges ABAP-Coding (z.B. eine Default-

Vorbelegung des „Auftragsverantwortlichen“ mit der 

Benutzerkennung „N.N“) soll durch „Benutzerdefinierte Logik“ 

erfolgen.

• Eine CDS-View soll die Benutzerkennungen ermitteln, die als 

„Auftragsverantwortliche“ in Frage kommen.

Realisierung
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ABAP Core Data Services

CDS-View 
Mögliche Auftragsverantwortliche
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CDS-View zur Ermittlung der möglichen Auftragsverantwortlichen

• Die CDS-View ermittelt alle Benutzerkennungen, die 

potentiell als „Auftragsverantwortlicher“ zulässig sind.

• Die View wurde bewusst als DDIC-basierte View definiert, 

um sie möglicherweise als Selektionsmethode für eine 

„klassische“ Suchhilfe nutzen zu können.



Zusätzliche Annotation

Bei einem „Benutzerdefinierten Feld“ kann eine „Benutzerdefinierte 

CDS-View“ als Datentyp angegeben werden. Diese View soll auf Basis 

der View YMS_ORDERRESP angelegt werden. Damit dies möglich ist, 

muss die View eine C1-Freigabe besitzen und mittels Annotation als 

Datenquelle für eine CDS-Modellierung zugelassen werden.



CDS-View mit C1-Freigabe versehen



Benutzerdefinierte CDS-View



Benutzerdefinierte CDS-View



Benutzerdefinierte CDS-View



Freigabe der benutzerdefinierten CDS-View
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Informationen ermitteln
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APP-ID bestimmen
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Informationen ermitteln
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Informationen ermitteln
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Informationen ermitteln
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Transaktion SEGW
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SQL-Trace
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Transaktion SCFD_REGISTRY
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• Die Erweiterung wird mit Hilfe der App F1481 durchgeführt.

• Ein neues Feld ist schnell hinzugefügt. Mit der Freigabe der Änderung wird 

ein Job CFD_FIELD_GENERATION gestartet, der die Erweiterung an alle 

betroffenen Komponenten weiterreicht. Die Laufzeit dieses Job kann 

durchaus eine Stunde betragen. Der Job darf nicht abgebrochen werden, 

solange er läuft, sind keine weiteren Anpassungen möglich.

• Wenn eine Erweiterung gelöscht werden soll, wird wiederum der Job 

gestartet mit eine entsprechend langen Laufzeit!

Wichtiger Hinweis

20ABAP Core Data Services



ABAP Core Data Services

Benutzerdefiniertes Feld anlegen
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Benutzerdefinierte Feld anlegen



Benutzerdefinierte Feld: Allgemeine Informationen



Feldverwendung aktivieren



Benutzerdefiniertes Feld: Freigeben

Hinweis: Die Freigabe dauert etwas länger. Es kann u.U. zu einem „Gateway Time-out“ kommen. 

Die betreffende Fehlermeldung ignorieren und die Anzeige der App „Benutzerdefinierte 

Felder“ aktualisieren!



Hintergrund-Informationen zur Freigabe



Optional: Übersetzung der Texte



Optional: Übersetzung der Texte

Hinweis: Danach Sichern und erneut freigeben!
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Transaktion SCFD_FIELDVIEWER
Anmeldesprache: EN!

ABAP Core Data Services 29



Einstiegsbild der Transaktion

Das Einstiegsbild der Transaktion zeigt eine Übersicht der benutzerdefinierten Felder. 

Per Doppelklick auf eine Zeile der Übersicht werden Details zum Feld angezeigt.



Anzeige „Usages“

Es werden die durch die 

Felddefinition betroffenen 

CDS-Views und OData-

Services gelistet.



Anzeige „Enhancements“

Es werden alle durch die 

Freigabe des Feldes 

veranlassten Erweiterungen 

gelistet.



Anzeige der Erweiterung

In der Spalte „Secondary Name“ wird der 

SQL-Viewname der Erweiterung angezeigt, 

falls die Erweiterung selbst mit „Extend 

View“ und nicht mit „Extend View Entity“ 

angelegt wurde.



Angelegte Domäne / Datenelement

Dem Datenelement ist keine Suchhilfe zugeordnet!Der Domäne ist keine Wertetabelle zugeordnet!



Anbindung der benutzerdefinierten CDS-View als Suchhilfe

Die bei der Typ-Festlegung des Feldes 

angegebene benutzerdefinierte CDS-View 

wird bei einigen der generierten 

Erweiterungen direkt per Assoziation 

angebunden und zum Teil als Suchhilfe 

verwendet. 



Feld in der Tabelle VBAK

Die Tabelle VBAK enthält die INCLUDE-Struktur SDSALESDOC_INCL_EEW_PS. Diese Struktur 

wurde automatisch um eine Append-Struktur erweitert, die das benutzerdefinierte Feld unter dem 

Namen ZZ1_ORDER_RESPONSIBLE_SDH enthält. 



Vor einem ersten Test sollten der SAPUI5-Anwendungsindex neu berechnet werden die 

Caches zurückgesetzt werden. Sollte das nicht reichen, den Job 

/UI5/APP_INDEX_CALCULATE ausführen.

Nacharbeiten
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Test
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Kundenaufträge verwalten (Filter anpassen)
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Kundenaufträge verwalten (Layout Auftragsübersicht anpassen)
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Hinweis: Feld ist noch nicht mit Daten gefüllt!



Massenänderung von Verkaufsbelegen

ABAP Core Data Services 41

Die Anpassung der Filter und angezeigten Felder um das Feld 

„Auftragsverantwortlicher“ ist möglich. 



Massenänderung von Verkaufsbelegen
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Massenänderung von Verkaufsbelegen
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Massenänderung von Verkaufsbelegen
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Massenänderung von Verkaufsbelegen
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Die Massenänderung für ein benutzerdefiniertes 

Feld wird offensichtlich nicht ins Protokoll 

geschrieben, sind aber durchgeführt worden!



Analytische Abfrage „Kundenauftrag“
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ABAP Core Data Services
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Kundenauftrag abwickeln
UI anpassen



Aktueller Zustand
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Das Feld für den „Auftragsverantwortlichen“ soll 

z.B. in die Gruppe „Auftragsdaten“ aufgenommen 

werden! 



• Die Anpassung der UI (Feld Auftragsverantwortliche in Maske aufnehmen) 

soll nach Möglichkeit ohne  Entwicklerwerkzeuge erfolgen.

• Ist dem Anwender die Rolle SAP_UI_FLEX_KEY_USER zugewiesen, kann 

er die UI einer App direkt im Fiori-Launchpad anpassen. 

Anpassung der UI 
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Feld „Auftragsverantwortlicher“ aufnehmen
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Feld „Auftragsverantwortlicher“ aufnehmen
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Sichern und testen
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Die Anpassung ist für alle Benutzer gültig!



Veröffentlichen
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Durch „Veröffentlichen“ kann die UI-Anpassung einem Transportauftrag zugewiesen werden!



• App-Varianten sind Apps, die Sie basierend auf UI-Änderungen anlegen, 

die Sie als Anwendungsexperte bei der UI-Anpassung vorgenommen 

haben. 

• Anstatt Ihre Änderungen in Ihrer ursprünglichen App zu sichern, sichern 

Sie sie in einer neuen App. Diese App-Varianten sind für spezielle 

Verwendungsszenarien und deren spezifischen Anforderungen nützlich, 

z.B. für Länder, Organisationseinheiten oder Benutzergruppen. 

• App-Varianten sind einzelne Apps, die noch mit der ursprünglichen App 

verknüpft sind.

• App-Varianten werden als neue Kacheln auf Ihrer Startseite des SAP Fiori 

Launchpad angezeigt, wobei deren Benutzeroberfläche separat 

angepasst werden kann.

App-Varianten
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• Einige Apps unterstützen das Anlegen von App-Varianten nicht. Diese 

Option ist dann in der Kopfleiste im UI-Anpassungsmodus nicht verfügbar.

• UI-Änderungen, die Sie an der ursprünglichen App oder einer Variante 

vornehmen, werden nicht auf andere Varianten angewandt. Wenn die 

Benutzeroberfläche der ursprünglichen App jedoch außerhalb der UI-

Anpassung durch den Anwendungsexperten geändert wird, z.B. von SAP 

oder einem Entwickler, werden diese externen UI-Änderungen sowohl auf 

Ihre App als auch auf alle Varianten angewandt, die Sie von der App oder 

ihren Varianten angelegt haben. Ihre Anwendungsexperten-UI-Änderungen 

werden zusätzlich zu solchen externen Änderungen angewandt.

Hinweise zu App-Varianten
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UI-Anpassung (Variante anlegen)
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UI-Anpassung (Variante anlegen)
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Die ID wird für die Definition einer Kachel bzw. eines Navigationsziels benötigt!



Variante als zusätzliche Aktion zur Verfügung stellen
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• Die Bearbeitung eines Auftrags mit Hilfe der Variante soll 

als zusätzlicher Link angeboten werden.

• Wird der Link gewählt, wird bei der Auftragsbearbeitung 

die Variante verwendet und kann dann mit Hilfe der 

Funktion „UI anpassen“ verändert werden.

• Der Link wird technisch realisiert durch eine neue Aktion 

zum semantischen Object „SalesOrder“. Diese Aktion wird 

in einem technischen Katalog definiert (siehe Folgeseiten).



Technischen Katalog anlegen
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Dieser technische Katalog wird verwendet, um zunächst die Kacheln und Zielzuordnungen der originalen 

SAP-Apps (F1873 und F3893) zu übernehmen. Diese stehen im Katalog SAP_TC_CEC_SD_COMMON.



Einträge aus anderem Katalog kopieren
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Hinweis: Benötigt wird eigentlich nur die Aktion editSalesOrderV2



Eintrag duplizieren
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Business-Katalog anlegen
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Die Einträge wurden aus dem technischen 

Katalog per Referenz übernommen.

Notwendig ist eigentlich nur die Aktion 

editSalesOrderV2_Variant



Rolle mit neuem Katalog
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Test
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Die App-Variante ist aktiv!



App-Variante anpassen
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Vergleich
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Welche App-Variante ist aktiv?
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Die Varianten sind Entwicklungsobjekte vom Typ R3TR LRCD (Lrepository client-dependent content)

Technischer Hintergrund
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ABAP Core Data Services
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Benutzerdefinierte Logik



Zielsetzung
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Das Feld Auftragsverantwortlicher soll, wenn 

es leer ist, mit dem Wert „N.N“ gefüllt werden.



Benutzerdefinierte Logik anlegen
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Informationen zum BAdI SD_SLS_MODIFY_HEAD
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Benutzerdefinierte Logik anlegen
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Badi-Implementierung
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Für die benutzerdefinierte Logik wird automatisch eine 

Implementierung für das BAdI  SD_SLS_MODIY_HEAD 

generiert.



Test
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Test Massenänderung
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Keine Massenänderung des 

Auftragsverantwortlichen 

angefordert!Benutzerdefinierte Logik ändert das Feld 

Auftragsverantwortlicher auch bei 

Massenänderung!



Fehlende Verprobung
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Es kann im Feld „Auftragsverantwortlicher“ eine beliebige Angabe 

gesichert werden. Eine Verprobung gegen die zugeordnete 

Suchhilfe findet nicht statt. Der Domäne, die für das Feld 

automatisch angelegt wurde, ist keine Wertetabelle zugewiesen.



Benutzerdefinierte Logik: Verprobung eines Wertes
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Mit dem Business Add-In (BAdI) SD_SLS_CHECK_HEAD 

können Sie können kundeneigene Prüfungen der 

Verkaufsbelegkopfdaten durchführen. Die Prüfergebnisse 

werden über Meldungen kommuniziert, die zu einer 

Meldungstabelle „messages“ hinzugefügt werden müssen.



Test
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ABAP Core Data Services
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Transaktionen VA0x



• Das neue Feld „Auftragsverantwortlicher“ soll auch bei der Pflege der 

Auftragsdaten durch die Transaktion VA01, VA02 und VA03 zur Verfügung 

stehen.

• Für die Erweiterung können (als eine Alternative)  die „klassischen User-

Exits“ verwendet, die schon „immer“ auch bei einem SAP ERP zur 

Verfügung stehen.

• Angepasst werden muss der Quelltext des Programms SAPMV45A und von 

SAP für Kundeneigene Felder vorgesehene Dynpro 8309.

Anpassung Coding für Transaktionen VA0x (Alternative 1)
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Einbau des Feldes in Dynpro 8309 (Zusatzdaten B)
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Transaktion VA01/VA02/VA03
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Es ist noch keine Suchhilfe angebunden!



Suchhilfe definieren

ABAP Core Data Services 84

Es wird der SQL-Viewname der CDS-View YMS_ORDER_RESP 

als Selektionsmethode verwendet.



Suchhilfe anbinden
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Eine Anbindung der Suchhilfe an das generierte 

Datenelement ZZ1_ORDER_RESPONSIBLE ist 

nicht möglich.

Anbindung direkt an das Dynprofeld.



Erneuter Test

ABAP Core Data Services 86



Verprobung
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Die „Benutzerdefinierte Logik“ (genauer: die 

zugehörige BAdI-Implementierung) für die 

Verprobung des Feldes wird berücksichtigt!



• Das neue Feld „Auftragsverantwortlicher“ soll auch bei der Pflege der 

Auftragsdaten durch die Transaktion VA01, VA02 und VA03 zur Verfügung 

stehen.

• Für die Erweiterung kann (als zweite Alternative)  die App 

„Benutzerdefinierte Felder“ verwendet werden. Dazu muss die Verwendung 

„Verkaufsbelege anlegen, ändern oder anzeigen (Kopf)“ aktiviert werden.

Hinweis: Für einen Test der zweiten Alternative vorher alle für die erste 

Alternative (User-Exit) gemachten Anpassungen wieder ausgebaut.

Anpassung Coding für Transaktionen VA0x (Alternative 2)
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Verwendung „Verkaufsbelege anlegen, ändern oder anzeigen (Kopf)“
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Test (VA02)
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Der Tab-Reiter „Freie Felder“ wird angezeigt 

und darauf das Feld „Auftragsverantwortlicher“.

Die „Benutzerdefinierte Logik“ (genauer: die 

zugehörige BAdI-Implementierung) für die 

Verprobung des Feldes wird berücksichtigt!



Technischer Hintergrund der Erweiterung
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• Das benutzerdefinierte Feld wird durch die Aktivierung der neuen Verwendung in 

die Tabelle CFD_L_RT_GUI_FLD eingetragen. 

• Die Berücksichtigung des neuen Feld wird u. a. gesteuert durch die Klassen 

CL_CFD_RUNTIME_GUI, und CL_EXT_SLS_HDR_SCREEN, dem 

Funktionsbaustein GET_HANDLE_SD_CUST_H und dem Unterprogramm 

TAXI_INITIALIZE_CARRIERSCREEN des Programms SAPMV45A.



ABAP Core Data Services
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Felder dynamisch ausblenden



• Das Feld „Auftragsverantwortlicher“ soll bei Auftragsart „BV“ (Barverkauf) 

nicht sichtbar sein.

• Feldeigenschaften können verändert werden durch Implementierungen 

zum BAdI SD_SLS_FIELDPROP_HEAD.

• Im konkreten Beispiel soll die Implementierung zum BAdI angelegt werden 

mit Hilfe der App „Benutzer definierte Felder“

Zielsetzung
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Benutzerdefinierte Logik zum Ausblenden des Feldes
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Test
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Auswirkung auf App F1481
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Die benutzerdefinierte Logik zum Ausblenden 

des Feld „Auftragsverantwortlicher“ wird nur bei 

GUI-basierten Anwendungen ausgewertet!



Auszug aus der Online-Dokumentation zum BAdI  
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Die App F3993 (Kundenaufträge) 

wird hier nicht erwähnt!



• Das Feld „Auftragsverantwortlicher“ wird durch eine Metadaten-

Erweiterung der CDS-View C_SALESORDERMANAGE in die 

Feldgruppe „OrderData“ aufgenommen.

• Die View C_SALESORDERMANAGE wird um ein virtuelles Feld 

UICT_ZZ1_RESPONSIBLE erweitert vom Typ ABAP_BOOLEAN. Dieses 

Feld wird in der Metadaten-Erweiterung verwendet, um die UI-Annotation 

@UI.hidden mit einen variablen Wahrheitswert (true/false) zu versehen.

• Die Berechnung des virtuellen Feldes erfolgt in einer ABAP-Klasse 

innerhalb der Interface-Methode „CALCULATE“.

Dynamisches Ausblenden des Feldes „Auftragsverantwortlicher“ in der App
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Erweiterungen
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Implementierende Klasse
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Test
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• Änderungen an Metadaten-Erweiterung, konkret Anpassungen der UI-

Annotationen, sind nach dem Aktivieren nicht sofort sichtbar. Die von OData-

Services und Fiori verwendeten Caches werden nach der Aktivierung nicht 

automatisch refreshed.

• Eine sehr informative Aufstellung zum Thema „Cache in SAP Fiori leeren“ 

finden Sie unter dem folgenden Link:

 https://erp-up.de/cache-in-sap-fiori-leeren/

Hinweis
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ABAP Core Data Services
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Transport der Erweiterung



• Benutzerdefinierte Elemente wie CDS-Views, Felder oder Logiken 

werden bei der Anlage zunächst dem Paket $KEY_USER_LOCAL 

zugeordnet.

• Um einen Export der Elemente zu ermöglichen, müssen die Elemente 

einem transportierbarem Paket und einem Transportauftrag zugeordnet 

werden.

• Das Paket muss mit der App F1590 (Software-Pakete konfigurieren) 

registriert worden sein.

• Die Zuordnung erfolgt mit Hilfe der App F1589 (Erweiterungen für 

Transport registrieren)

Paketzuordnung für Benutzerdefinierte Elemente
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Software-Pakete konfigurieren
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Erweiterung registrieren
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